
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

37. Änder ung  
des 

Fl ächennutzungspl an 
 

der Stadt Bergneustadt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abwägungsvorschl äge  
(lfd Nr n. 1- 4) 

 
zu den ei ngegangenen Anr egungen  

ge mäß § 3 Abs. 1 BauGB 
und 

ge m. § 4 Abs. 1 
aus der frühzei ti gen Beteili gung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Lf d. Nr.: 1 

Sei te: 1 
1.  Ei ngaben aus de m öff entlichen Er örter ungster mi n vom 07. 01. 2019 zur 37. FNP Änder ung 
 
1. 1 Al s  Si chtschutzbegrenzung  soll  di e Begr ünung  der  Ausgl ei chs maßnah me  A 1  (l ebensrau mt ypi sche 

Gehöl ze, Ei nbi ndung der Gewer befl äche) an der westli chen Gr enze der Gewer befl äche ergänzt wer den.  
 
 Pl aneri sche Stell ungnah me 
 Di e angespr ochene  Ausgl ei chs maßnah me  s oll  auch i n den I nhal ten des  Fl ächennutzungspl anes  z ur 

Besser ung  des  Si chtschutzes  und Auf wert ung  von Boden und Ökol ogi e,  westli ch der  gepl ant en 
Ge wer begebi etsfl äche auf  ei ner  Br ei te von 5  m al s  „Fl äche f ür  Maßnah men z u m Schutz,  zur  Pfl ege  und 
zur  Ent wi ckl ung  von Nat ur  und Landschaft“  ergänzt  wer den.  Hi erf ür  i st  di e dargestellte Gr ünfl äche  mi t 
der Zweckbesti mmung „Parkanl age“ entsprechend zu verklei ner n.  

 
 Beschl ussvorschl ag 
 Der Anregung wi rd entspr ochen.  
  
 Absti mmungsergebni s: 
 
1. 2 Es wi rd angeregt, di e Fassade ganz oder teil wei se zu begr ünen.  

 
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Di e Anr egung  betrifft  von den  Pl ani nhal ten und der  Maßst äbli chkei t  ni cht  di e I nhal te der 

Fl ächennutzungspl anänder ung  s onder n di e I nhal te des  Bebauungspl ans.  I nsof er n i st  si e ni cht 
Gegenstand der FNP- Änder ung und wi rd an den Bebauungspl an Nr. 61 ver wi esen.  

  
 Absti mmungsergebni s: 
 
1. 3 Es i st zu prüf en, ob di e Dachflächenwässer i n den Bach ei ngel ei tet wer den können 
  
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Di e Anr egung  betrifft  von den  Pl ani nhal ten und der  Maßstäbli chkei t  ni cht  di e I nhal te der 

Fl ächennutzungspl anänder ung  s onder n di e I nhal te des  Bebauungspl ans.  I nsof er n i st  si e ni cht 
Gegenstand der FNP- Änder ung und wi rd an den Bebauungspl an Nr. 61 ver wi esen.  

 
 Absti mmungsergebni s: 
 
1. 4 An der Grenze zum „Brei ter Weg“ wi rd angeregt ei ne geschl ossene Bau mr ei he herzustel l en.  
 
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Di e Anr egung  betrifft  von den  Pl ani nhal ten und der  Maßstäbli chkei t  ni cht  di e I nhal te der 

Fl ächennutzungspl anänder ung  s onder n di e I nhal te des  Bebauungspl ans.  I nsof er n i st  si e ni cht 
Gegenstand der FNP- Änder ung und wi rd an den Bebauungspl an Nr. 61 ver wi esen.  

 
 Absti mmungsergebni s: 
 
1. 5 Der  vor handene  Tei ch i n den nör dli chen Ausgl ei chsfl ächen s oll te aus  Nat urschutzgründen ausgekoff ert 

wer den.  
  
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Di e Anr egung  betrifft  von den  Pl ani nhal ten und der  Maßstäbli chkei t  ni cht  di e I nhal te der 

Fl ächennutzungspl anänder ung  s onder n di e I nhal te des  Bebauungspl ans.  I nsof er n i st  si e ni cht 
Gegenstand der FNP- Änder ung und wi rd an den Bebauungspl an Nr. 61 ver wi esen.  

 
 Absti mmungsergebni s: 
 
1. 6 Ei n Anwesender schl ägt vor, di e Bepfl anzung entl ang des Baches ni cht umz usetzen.  



 

 
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Di e Anr egung  betrifft  von den  Pl ani nhal ten und der  Maßstäbli chkei t  ni cht  di e I nhal te der 

Fl ächennutzungspl anänder ung  s onder n di e I nhal te des  Bebauungspl ans.  I nsof er n i st  si e ni cht 
Gegenstand der FNP- Änder ung und wi rd an den Bebauungspl an Nr. 61 ver wi esen.  

 
 Absti mmungsergebni s: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
lfd. Nr.: 2 

Sei te: 2 

 
2.  Bür gerei ngabe mi t Schrei ben vo m 14. 01. 2019 zur 37. FNP Änder ung 

  



 

 
lfd. Nr.: 2 

Sei te: 3 
 
2. 1 Es  wi rd Ei nspr uch gegen di e  Aus wei sung  des  Fl urstücks  5123 und Teil en des  danebenli egenden 

Fl urstücks  5124 al s  Gr ünl and er hoben,  da  dort  Baur echt  als  Mi schgebi et  besteht.  Di e Fl ächen müssen 
auch i n Zukunft al s Mi schgebi et ausgewi esen bl ei ben.  

 
 Pl aneri sche Stell ungnah me 
 Di e angespr ochenen Fl urstücke l i egen östli ch der  Fri edri ch- Ebert-Straße und s o mi t außer hal b des 

Gel tungsberei ches  der  37.  FNP  Änder ung.  I nsof er n si nd s i e ni cht  Gegenstand des  Pl anverf ahrens.  Der 
zurzei t  rechts wi rksa me  Fl ächennutzungspl an st ellt  f ür  di e o. g.  Fl urstücke “Fl äche f ür  di e Landwi rtschaft“ 
dar.  Di e beantragt  Änder ung  i n “ Mi schgebi et“  muss  aus  den z uvor  genannt en Gr ünden  i n ei ne m 
anderen Änder ungsverf ahren ger egel t  wer den.  Da  das  Baur echt  ge mäß des  rechtskräfti gen 
Bebauungspl ans Nr. 1 B ni cht verändert wi rd, bl ei bt di e rechtsgül ti ge Nutzung bestehen.  

 
 Beschl ussvorschl ag 
 Di e Bedenken si nd f ür das Verfahren der 37. FNP Änder ung zur ückzuwei sen.  

 
Absti mmungsergebni s: 

 
2. 2 I n di ese m Zusa mmenhang  wi r d beantragt,  di e Dachflächennei gung  von 23/28 auf  23/45 Gr ad 

anzuheben.  
 
 Pl aneri sche Stell ungnah me 
 Da  der  Ber ei ch der  Anr egung ni cht  i m Gel tungsberei ch der  37.  F NP  Änder ung  l i egt  und bezügli ch der 

Pl angenaui gkei t  ni cht  I nhal t der  Fl ächennutzungspl anänder ung  i st,  i st  er  ni cht  Gegenstand des 
Verf ahrens.  Di e Ver wal tung  wi r d außer hal b des  Änder ungsverf ahrens  pr üf en,  ob ei ne Änder ung  des  BP 
1  B  angebracht  i st,  bz w.  di e beantragte Änder ung  i n ei nem s pät eren Änder ungsverf ahren des  BP  1  B 
auf gegriffen wi rd.  

 
 Beschl ussvorschl ag 
 Da  der  Antrag  i nhal tli ch ni cht  Gegenstand der  37.  F NP Änder ung  i st,  wi rd er  i n di ese m Si nne 

zur ückgewi esen.  
 
 Absti mmungsergebni s: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
lfd. Nr.: 3 

Sei te: 4 
3.  Aggerver band mi t Schrei ben vo m 16. 01. 2019 zur 37. FNP Änder ung 

  
 



 

 
lfd. Nr.: 3 

Sei te: 5 
 

 
3. 1 Bezügli ch der  Ni ederschl ags wasserbesei ti gung  si nd i n Abhängi gkei t  der  hydr ogeol ogi schen Ver häl tni sse 

der  Versi cker ungen vor  Ort  gegenüber  der  punkt uell en Ei nl ei tung  i n ei n Ge wässer  unbedi ngt  Vorrang 
ei nzuräumen.  

 
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Di e Anr egung  betrifft  von den  Pl ani nhal ten und der  Maßstäbli chkei t  ni cht  di e I nhal te der 

Fl ächennutzungspl anänder ung  s onder n di e I nhal te des  Bebauungspl anes  bz w.  der  Ausf ühr ungspl anung. 
I nsof ern i st si e ni cht Gegenstand der FNP- Änder ung und wi rd an den Bebauungspl an Nr. 61 ver wi esen.  

 
 Absti mmungsergebni s: 
 
3. 2 Di e Ei nl ei tung  zusätzli cher  Regenwasser mengen über  ei ne  bestehende  Regenwasserkanali sati on si nd 

ggf.  über  ei n ei nschl ägi ges  Wasserrechtsverf ahren anzupassen und  hat  si ch an den  Anf order ungen  des 
Mer kbl atts B WK M3/ M7 zu ori enti eren.  

 
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Di e Anr egung  betrifft  von den  Pl ani nhal ten und der  Maßstäbli chkei t  ni cht  di e I nhal te der 

Fl ächennutzungspl anänder ung  s onder n di e I nhal te des  Bebauungspl anes  bz w.  der  Ausf ühr ungspl anung. 
I nsof ern i st si e ni cht Gegenstand der FNP- Änder ung und wi rd an den Bebauungspl an Nr. 61 ver wi esen.  

 
 Absti mmungsergebni s: 
 
3. 3 Bezügli ch der  Abwasser behandl ung  bestehen kei ne Bedenken,  da  di e Fl äche  i m Netzpl an der  Kl äranl age 

Schönent hal al s Er wei terungsfl äche angegeben i st. 
 
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Der Hi nwei s wi rd zusti mmend zur Kennt ni s geno mmen.  
 
 Absti mmungsergebni s: 
 



 

 
lfd. Nr.: 4 

Sei te: 6 
 
4.  Ober bergi scher Krei s mi t Schrei ben vom 25. 01. 2019 zur 37. FNP Änder ung 

  
 



 

 
lfd. Nr.: 4 

Sei te: 7 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 
lfd. Nr.: 4 

Sei te: 8 
 

 
 Es  wer den kei ne gr undsätzli chen Bedenken geäußert.  Der i m Landschaftspl an f estgesetzte geschützte 

Landschaftsbestandt eil ( GLB) sollte, wi e i n der Pl anung vorgesehen, i m Wesentli chen erhal ten bl ei ben.  
 
 Pl aneri sche Stell ungnah me und Beschl ussvorschl ag 
 Der  Hi nwei s  wi rd z ur  Kennt ni s  geno mmen.  Der  GLB wi r d,  wi e i n der  Pl anung dar gest ell t,  i m 

Wes entli chen erhal ten.  
 
 Absti mmungsergebni s: 


